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Richtig vorsorgen
Der Gedanke an einen Unfall oder eine schwere Krankheit löst Unbe-
hagen aus. Noch weniger möchten wir daran denken, dass wir nach 
einem solchen Ereignis zukünftig vielleicht nicht mehr für uns selbst 
sorgen können und uns in die Obhut anderer begeben müssen.

Ebenso wie der Gedanke an den eigenen Tod sind das Vorstellungen, 
die oftmals verdrängt werden. Fragen wie „Was passiert mit mir, falls 
ich einmal im Koma liegen sollte? Sind meine Angehörigen dann auch 
versorgt?“ wurden bislang allenfalls im Stillen gedacht. Eine Lösung 
dieser Probleme wurde jedoch nicht angegangen. Denn Gedanken, die 
so eng mit dem eigenen Tod verknüpft sind, galten jahrelang als ein 
Tabuthema.

Doch forciert durch die Medien, rückt das Thema der Vorsorge bei 
alters-, krankheits- oder unfallbedingter Entscheidungsunfähigkeit 
zunehmend in den Blickpunkt der Öffentlichkeit. Berichte über die 
fast unbegrenzt erscheinenden Möglichkeiten der modernen Apparate-
medizin im Hinblick auf lebensverlängernde Maßnahmen wecken nicht 
nur unsere Ängste, sondern zeigen uns auch deutlich eine Situation auf, 
in der wir nicht mehr ohne weiteres unsere eigenen Entscheidungen 
treffen können.

So sind viele Diskussionen darüber entstanden, wie in einer solchen 
Situation der eigenen Entscheidungsunfähigkeit
■■ zum einen ein selbstverantwortliches Handeln und eigene Ent-

scheidungsfindung gewahrt und
■■ andererseits nahe Angehörige finanziell abgesichert werden kön-

nen.
Diese Neuauflage berücksichtigt eine umfassende Reform des Vor-
mundschafts- und Betreuungsrechts, der Bundesrat hat einer vom 
Bundestag beschlossenen Reform am 26.03.2021 zugestimmt; sie trat 
am 01.01.2023 in Kraft.

Diese umfangreiche Reform reformiert und restrukturiert das Vor-
mundschafts- und Betreuungsrecht. Der Rechtsanwender, aber auch 
der interessierte Laie wird sich zudem damit abfinden müssen, dass 
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nicht nur neue Regelungen dazugekommen sind, sondern dass auch 
viele Regelungen eine neue „Hausnummer“ bekommen haben.

Neu und für die Zielgruppe dieses Buchs wahrscheinlich besonders 
interessant ist das neue, gesetzlich verankerte Vertretungsrecht für 
Eheleute und die damit verbundenen Fragen, ob bzw. wann eine Vor-
sorgevollmacht trotz dieser Neuregelung sinnvoll ist. 

Seit der letzten Auflage sind zudem natürlich wieder zahlreiche Ge-
richtsentscheidungen ergangen, die sich mit Patientenverfügungen 
und Vorsorgevollmachten beschäftigt haben. Auf einige dieser Ent-
scheidungen wird in diesem Buch hingewiesen.

Nachfolgend werden Ihnen die Möglichkeiten zur Vorsorge für Ihre 
finanziellen, aber auch persönlichen Angelegenheiten sowie die recht-
lich zulässige Form von „Sterbehilfe“ dargestellt.

Felix Dommermühl
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